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Schulrektorin Ariane David-Pfemeter verabschiedet -  
Wendy Beuter ist die neue Schulleiterin

Bei einem festlichen und von Schülern und Lehrern der 
Grundschule bunt umrahmten Abend wurde die Schulrekto-
rin Ariane David-Pfemeter in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Wendy Beuter wurde von Schulamtsdirektor 
Bernd Sitzler in das Amt der neuen Schulleiterin einge-
setzt. Neben dem Schulamtsdirektor würdigten Bürgermeister 
Christoph Wild, Schuldekanin Angelika Hittinger, die Vorsit-
zende des Schulfördervereins Christina Dürr und die Rektorin 
der Gemeinschaftsschule Rangendingen, Andrea Jetter, die 
großen Verdienste von Frau David-Pfemeter für die Hirrlin-
ger als Lehrerin, Konrektorin und zuletzt als Rektorin und 
wünschten Frau Beuter als neuer Schulleiterin bei der zu-
künftigen Aufgabe eine gute Hand.

Seit 30 Jahren hat Schulrektorin Ariane David-Pfemeter der 
damaligen Grund- und Hauptschule und Werkrealschule in 
Hirrlingen die Treue gehalten. Bürgermeister Wild bezeichnete 
die angehende Pensionärin nicht nur als Lehrerin, sondern 
gar als Überzeugungstäterin, die jede Tätigkeit in ihrem lan-
gen Wirken an der Schule mit voller Leidenschaft und Über-
zeugung übernommen hat. Die direkte Verbindung zu den 

Kindern, und das auf Augenhöhe, sei ihr ein wichtiges An-
liegen gewesen, das ganz offensichtlich von Erfolg gekrönt 
war. Schulamtsdirektor Sitzler zog auf Grund des Vornamens 
einen direkten Vergleich mit der Trägerrakete Ariane, die auf 
ihrer langen Reise in Hirrlingen immer auf Kurs geblieben 
ist. Ein Ausdruck von Treue und Verbundenheit, was aktuell 
keine Selbstverständlichkeit mehr sei.

Frau David-Pfemeter dankte in ihrer Ansprache für die guten 
Worte und Wünsche. Für sie sei wirklich die Begegnung mit 
den Kindern und die direkte Arbeit mit diesen immer Antrieb 
und Erfüllung gewesen, auch wenn damit ständig neue Her-
ausforderungen verbunden waren. Frau Wendy Beuter dankte 
ebenfalls Frau David-Pfemeter für die gute und kollegiale Zu-
sammenarbeit. Mit der Übernahme der Schulleitung sei auch 
für sie ein Traum in Erfüllung gegangen. Schule soll für die 
Kinder ein Ort sein, der nicht Pflichtprogramm, sondern ein 
Platz zum Wohlfühlen wie über den Wolken sein soll, so die 
neue Schulleiterin. Unter anderem mit der Erweiterung der 
Schule möchte Beuter mit dem Kollegium die Schule auch 
weiterhin auf einem zukunftsfähigen Kurs halten.



2 Gemeindebote Hirrlingen Nummer 32
Donnerstag, 11. August 2022

Heimatzunft Hirrlingen e.V. erhält „E-Mail-Spende“ der Netze BW
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung des Unternehmens unterstützt Vereine
Die Freude war Sven Mirek von der Heimatzunft Hirrlingen 
e.V. deutlich ins Gesicht geschrieben: Die Aktion „Mail statt 
Brief“ der Netze BW hatte einen unverhofften Betrag in Höhe 
von 347,36 Euro in die Vereinskasse gespült. Mit dieser Ak-
tion verfolgt die Netze BW das Ziel, die Kund*innen nicht 
mehr per Brief, sondern per E-Mail zu informieren, dass der 
Stand ihres Stromzählers wieder abgelesen werden muss. 
Die dadurch eingesparten Kosten gibt die Netze BW in Form 
einer Spende an gemeinnützige Organisationen vor Ort weiter. 
Wie jetzt an die Heimatzunft Hirrlingen e.V. Außerdem wird so 
Papier eingespart und der Ausstoß von CO2 reduziert.
Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des 
Unternehmens ganz einfach mitmachen: Dafür muss ledig-
lich bei der nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands 
auf der Seite www.netze-bw/zaehlerstandsangabe die E-
Mail-Adresse eingetragen und das Einverständnis zu deren 
Nutzung gegeben werden. Diese vorherige Zustimmung ist 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erforderlich.
Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW zuvor be-
reits die Digitalisierung ihrer Zählerstandserfassung flankiert 
und konnte nach deren Abschluss gänzlich auf die früher 
üblichen Ablesekarten verzichten. „Gemeinsam haben wir in 
der dreijährigen Laufzeit unserer ersten Spendenaktion viel 
bewirkt“, sagt Manuel Landes, Kommunalberater der Netze 
BW. Auch darum habe die Netze BW nun die neue Aktion 
„Mail statt Brief“ gestartet, erklärt Landes: „Gerade in der 
aktuellen Situation ist es uns besonders wichtig, weiterhin 
gemeinnützige Organisationen und Vereine in Baden-Würt-
temberg zu unterstützen.“
Bürgermeister Christoph Wild findet lobende Worte für die 

Aktion: „Durch die Corona-Pandemie haben gemeinnützige 
Einrichtungen und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. 
Es ist schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt geför-
dert wird. Damit können Angebote unterstützt werden, die 
nicht zuletzt das Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde 
stärken. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern in Hirrlin-
gen, die sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit 
diese Spende erst möglich gemacht haben.“

Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

Rückblick Sommerferienprogramm 2022
Spiel und Spaß beim Sportschießen
Die Kinder durften beim Schützenver-
ein zu Gast sein. Nach einer kurzen 
Besichtigung der Schießstände ging es 
direkt los. An Monitoren der modernen 
Anlage konnte man ablesen, welcher 
Ring getroffen wurde. Der Ehrgeiz der 
Kinder war geweckt – das Ziel war, in 
die Mitte zu treffen …

In der Halle wurde liegend auf die Ziel-
scheibe mit Ringen geschossen. Bei 
den Schießständen draußen war die 
Schießentfernung größer. Hier konnten 
sich die Kinder Glückskarten auswäh-
len, welche zur Zielscheibe wurden. 
Geschossen wurde im Stehen. Manch 
eine*r traf beim Wildschwein direkt ins 
Schwarze!

Beim letzten Schießstand waren es 
kleine, mit Wasser gefüllte Luftballons, 
die es zu treffen galt. Was für eine 
Gaudi aus 25 Metern Entfernung!
Ein herzliches Dankeschön an den 
Schützenverein – Volker Bailer mit Team 
– für den tollen Nachmittag!

Hier sind die nächsten Termine unseres Sommerferienprogramms:
12. August Piloga 1 und 2
13. August Schnuppern bei der Feuerwehr
15. August Zeitungspapier
17. August „Du kannst helfen“ 1 und 2
Alle wichtigen Informationen zu den einzelnen Punkten findet ihr auf dem Anmel-
dezettel, den ihr bei den Bezahltagen erhalten habt. Falls ihr kurzfristig verhindert 
seid, meldet euch bitte bei der jeweiligen Betreuerin ab. Fo
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Aktionstage im Kindergarten St. Josef

Für unsere Sonnenkinder hatten die 
letzten Wochen im Kindergarten vor 
den Sommerferien begonnen. Vol-

ler Freude starteten sie in erlebnisreiche 
Tage. Die Verkehrspolizei kam in den 
Kindergarten, um mit den Kindern die 
verschiedenen Übergänge an der Stra-
ße zu üben. Schließlich beginnt nach 
den Ferien ein neuer Abschnitt für die 
Kinder und somit auch ein neuer Weg 
zur Schule. Wie gut, dass die Kinder 
alles erklärt bekommen haben.

Aber nicht nur die Polizei war da, son-
dern auch das DRK Tübingen und der 
Ortsverein Hirrlingen. Verbände wurden 
angelegt, Pflaster aufgeklebt, es wurde 
besprochen, wie ein Notruf abgesetzt 
wird und wie die Notrufnummer lau-
tet. Zum Schluss wurde natürlich der 
Krankenwagen begutachtet. Das war 
interessant!
Toll war bei den heißen Temperaturen 
der Besuch bei der Feuerwehr Hirr-
lingen, vor allem das neue Einsatz-
fahrzeug, mit dem die Kinder eine 
Dorfrunde fahren durften. Schläuche, 
Feuerwehrhaus, Werkzeuge – alles wur-
de gezeigt und es durfte sogar Wasser 

gespritzt werden. Was für ein Spaß!
An dieser Stelle der Verkehrspolizei, 
dem DRK Tübingen/Hirrlingen und vor 
allem der Hirrlinger Feuerwehr ein herz-
liches Dankeschön für die einzelnen 
Aktionen. Den Kindern haben diese 
Tage sehr viel Freude bereitet.
Ein weiteres Highlight war für unsere 
Großen der Ausflug zur Wilhelma. Mit 
dem Zug, der S- und U-Bahn ging es 
nach Stuttgart zur Wilhelma, was für 
manche schon ein wahres Erlebnis war. 
In der Wilhelma selber gab es viel zu 
sehen und zu entdecken. Viele Tiere 
und Pflanzen gab es zu bestaunen. Ein 
schönes Erlebnis zum Abschluss der 
Kindergartenzeit.

Zum Abschluss-Grillfest luden wir die 
Sonnenkinder mit ihren Familien ein. Auf 
dem Weg zum Waldspielplatz mussten 
die Kinder verschiedene Aufgaben be-
wältigen, bevor dann die Schatzkiste 
gefunden wurde. Beim gemütlichen Bei-
sammensein konnten wir alle den Nach-
mittag bei einer Roten Wurst und Le-
ckereien vom Buffet ausklingen lassen. 
Mit einer farbenfrohen Fußmatte, auf der 
die Namen der Sonnenkinder zu finden 
sind, wurden wir zum Abschied reichlich 
beschenkt. An dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Dankeschön!
Bei ihrer Schulranzen-Party standen die 
Sonnenkinder im Mittelpunkt. Jedes Kind 
durfte seinen Schulranzen in den Kinder-
garten mitbringen und voller Stolz den 

anderen Kindern zeigen. Natürlich gab 
es auch Überraschungen und Geschen-
ke, welche gleich in den Ranzen gepackt 
wurden. Bei vielen Leckereien, welche 
die Sonnenkinder mitgebracht und herge-
richtet hatten, konnten sich alle stärken, 
um so den vollgepackten Schulranzen 
nach Hause tragen zu können.
Zum Schluss wünschen wir allen Son-
nenkindern und ihren Familien schö-
ne letzte Tage im Kindergarten, tolle 
und sonnige Sommerferien und dann 
im September einen guten Start in der 
Schule.

Eure Erzieherinnen  
vom Kindergarten St. Josef

 

 
 Fotos: Kindergarten St. Josef

Save the date: „Tag der Ausbildung“ am 22. September 2022 in Hirrlingen
Premiere in Hirrlingen: Unter dem Motto „Dein Zuhause – Deine Ausbildung – Deine Zukunft“ laden Ausbildungsbetriebe 
und Gemeinde am 22. September 2022 zum ersten „Tag der Ausbildung“ ein. Teilnehmende Betriebe öffnen die Türen 
und stellen ihre Ausbildungsangebote vor. Eine „Lehrstellenrallye“ führt durch den Ort und hilft, das gesamte Angebot 
zu erkunden. Wer mitmacht, lernt spannende Betriebe kennen und findet vielleicht sogar den passenden Ausbildungs-
platz. Bewerbungsmappen und Zeugnisunterlagen dürfen dabei zu Hause bleiben. Beim „Tag der Ausbildung“ geht es 
vor allem um die persönliche Begegnung. Dafür stehen in den teilnehmenden Betrieben Auszubildende und Ausbilder 
als Gesprächspartner zur Verfügung und beantworten Fragen zum Thema Ausbildung und Berufsstart. „Mit dem ‚Tag 
der Ausbildung‘ zeigen wir Jugendlichen Perspektiven am eigenen Standort auf“, so Bürgermeister Wild. „Wer schlau ist, 
macht mit und sichert sich seinen Ausbildungsplatz in einem unserer Hirrlinger Betriebe!“

Der „Tag der Ausbildung“, 22. September 2022, Hirrlingen:
ab 14.00 Uhr Start, Check-in in der Eichenberghalle
ab 16.30 Uhr kostenlose Beratung zu Berufsorientierung und Lehrstellensuche

HWK Reutlingen, IHK Reutlingen in der Eichenberghalle
ab 18.00 Uhr „Karrierechance Zukunft!“

Abschlussveranstaltung in der Eichenberghalle mit Podiumsdiskussion,  
Come together und Verlosung zur Lehrstellenrallye

Die Teilnahme ist kostenlos. Der „Tag der Ausbildung“ ist eine gemeinsame Initiative von Unternehmern vor Ort, der 
Gemeinde Hirrlingen, der Handwerkskammer Reutlingen (HwK) sowie der Industrie- und Handelskammer Reutlingen (IHK).
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Amtliche
Bekanntmachungen

Satzung zur Änderung der Benutzungs- 
und Gebührenordnung für kommunale 
Kinderbetreuungseinrichten
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in Verbindung mit den §§ 2 und 9 des Kommu-
nalabgabengesetzes in der jeweils gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Hirrlingen am 26.7.2022 folgen-
de Satzung beschlossen:

Artikel 1
Die Anlage „Benutzungsgebühren (Elternbeiträge) für die 
kommunale Kinderbetreuung in der Gemeinde Hirrlingen“ 
erhält folgende Fassung:
Benutzungsgebühren für die kommunale Kinderbetreuung 
in der Gemeinde Hirrlingen
Anlage zur Benutzungs- und Gebührenordnung 
für kommunale Kinderbetreuungseinrichtungen vom 26.7.2022

Kindergartenjahr 2022/2023

Monatsbeitrag für ein Kind  
aus einer Familie

Betreuungsform Std. mit 1 
Kind

mit 2 
Kindern 
unter 18 
Jahren

mit 3 
Kindern 
unter 18 
Jahren

mit 4 
Kindern 
unter 18 
Jahren

Kinder über 3 Jahre
Regelöffnungszeiten 30,00 138,00 107,00 72,00 24,00
Verlängerte  
Öffnungszeiten

30,00 174,00 134,00 88,00 29,00

Verlängerte  
Öffnungszeiten

32,50 188,00 143,00 96,00 31,00

Ganztagesbetreuung 40,00 231,00 178,00 117,00 38,00
Kinder unter 3 Jahren

Verlängerte  
Öffnungszeiten

30,00 249,00 193,00 128,00 42,00

Verlängerte  
Öffnungszeiten

32,50 270,00 210,00 139,00 46,00

Ganztagesbetreuung 40,00 332,00 259,00 171,00 56,00
Spielgruppe 15,00 125,00 97,00 64,00 22,00

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung zur Änderung der Benutzungs- und Gebüh-
renordnung für kommunale Kinderbetreuungseinrichtungen 
tritt am 1.9.2022 in Kraft.

Hirrlingen, 26.7.2022
Christoph Wild
Bürgermeister

Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Störungsrufnummer Strom
Bei dringenden Störungen im Bereich der Stromversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
EnBW Regional AG, Tel. 08003629477, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 13.8.2022
Rammert-Apotheke, Bahnhofstraße 13
Bodelshausen, Tel. 07471 960021

Sonntag, 14.8.2022
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97
Balingen, Tel. 07433 5344

Notdienste
Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg

BLUT ist knapp. Jede BLUTSPENDE zählt.
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet dringend zur Blutspende. 
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die ohnehin höhere Mobilität der Menschen innerhalb der Urlaubs- und Ferien-
zeit wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus. Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu vier Tage haltbar) sind Patienten auf 
das kontinuierliche Engagement der Blutspender/-innen angewiesen. Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle 
Spendewilligen, sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blutspende einzuplanen.

Der nächste Blutspendetermin ist am 
Donnerstag, 11. August 2022, von 15.00 bis 19.00 Uhr 
in der Eichenberghalle, Bietenhauser Straße 17, 72145 Hirrlingen.

Alle Lebensretter aufgepasst:
Jede/-r Blutspender/-in, die/der eine/-n Erstspender/-in zur Blutspende mitbringt, wird vom DRK-Blutspendedienst mit 
Lebenszeit in Form einer Kinokarte für sich und die/den neue/-n Lebensretter/-in beschenkt.

Alle verfügbaren Termine online unter terminreservierung.blutspende.de.

Alle geltenden Regeln und mögliche Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter www.blutspende.de/
corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
1194911.
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Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Ambulanter Pflegedienst

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen
Hechinger Straße 5, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 2621549, Fax 07478 9272035
E-Mail: 
pflegegruppe-hirrlingen@sozialstation-rottenburg.de

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)

Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail: info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege -
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.

Kontakt: Standort Rottenburg
Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Ursula Stehle, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Der Gesprächskreis für Angehörige von an Demenz Erkrank-
ten findet wieder jeden 2. Dienstag im Monat von 14.30 bis 
16.00 Uhr im i-Dipfele, Königstraße 86 in Rottenburg, statt.
Herzliche Einladung nach kurzer telefonischer Anmeldung in 
der Beratungsstelle.

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 er-
fragt werden. Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und 
Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in Baden-Württem-
berg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Reduzierte Öffnungszeiten des Rathauses 
während der Ferienzeit
Sommerzeit ist Urlaubszeit! Auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Rathauses und des Bürgerbüros nehmen 
im Sommer zum Großteil ihren Jahresurlaub. Während der 
Ferienzeit werden daher die Öffnungszeiten vorübergehend 
geändert: Bis zum 9.9.2022 bleibt das Rathaus donnerstag-
nachmittags geschlossen. An allen anderen Wochentagen 
gelten die üblichen Öffnungszeiten.

Wir bitten um Ihr Verständnis für mögliche längere Bearbei-
tungs- und Wartezeiten während der Sprechzeiten.

Bürgerhaus und Eichenberghalle  
geschlossen
Während der Sommerferien bleiben das Bürgerhaus und die 
Eichenberghalle für Veranstaltungen und für den Übungsbe-
trieb geschlossen. Die bereits angemeldeten Veranstaltungen 
sind hiervon nicht betroffen.

Wir bitten um Beachtung!
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Bücherei Hirrlingen

Sommerferien in der Bücherei
Die Bücherei bleibt bis zum 11.9.2022 geschlossen!
Wir sind ab Dienstag, 13.9.2022, wieder da.
Schöne Ferien!

Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157
buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 10.00 - 11.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Die neuesten Infos findet ihr auf unserer Homepage, ebenso 
den Link zur Onleihe Neckar-Alb, die auch außerhalb der 
Öffnungszeiten mit ca. 30.000 eMedien viel Lesestoff bietet.

Für Buchtipps und Leseinspirationen  
folgt uns sehr gerne auf Instagram:  
@buecherei_hirrlingen!

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit
Donnerstag 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit
Dienstag 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag 12.00 - 15.15 Uhr

Kindercafé
Donnerstag 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können gerne persönlich, per Telefon oder per E-
Mail vereinbart werden.

Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Neue Bildungspläne für Bildungsgänge
„Lernen“ und „Geistige Entwicklung“
Kultusministerin Theresa Schopper: „Wir wollen sonderpäd-
agogische Angebote unabhängig vom Lernort so gestalten, 
dass sie die Schülerinnen und Schüler möglichst gut unter-
stützen.“
Zum 1. August dieses Jahres sind neue Bildungspläne für die 
sonderpädagogischen Förderschwerpunkte und Bildungsgän-

ge „Lernen“ sowie „Geistige Entwicklung“ in Kraft getreten. 
Diese gelten ab dem kommenden Schuljahr 2022/2023. Eine 
Neuerung, die sich schon im Titel abzeichnet, ist, dass sich 
die Bildungspläne zum ersten Mal auf die Schülerinnen und 
Schüler beziehen – unabhängig davon, wo der Anspruch auf 
ein sonderpädagogisches Bildungsangebot eingelöst wird. 
Dies kann an Sonderpädagogischen Bildungs- und Bera-
tungszentren (SBBZ) oder in inklusiven Bildungsangeboten 
geschehen. In beiden Fällen erhalten die Lehrkräfte mit dem 
neuen „Bildungsplan für Schülerinnen und Schüler mit An-
spruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot im 
Förderschwerpunkt Lernen“ bzw. „Geistige Entwicklung“ ein 
Instrument für ihre (Zusammen-)Arbeit. „Wir wollen sonder-
pädagogische Bildungsangebote so gestalten, dass sie die 
Entwicklung und das Lernen der jungen Menschen mit ih-
ren jeweiligen Bedarfen unterstützen“, sagt Kultusministerin 
Theresa Schopper. Sie führt weiter aus: „Die Bildungspläne 
sind zudem unabhängig vom Lernort formuliert. Dies unter-
streicht, dass es für uns gleichrangig ist, wenn das Angebot 
an einem SBBZ oder in einem inklusiven Setting verwirklicht 
wird. Ziel ist es, für die Schülerinnen und Schüler mit An-
spruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot ein 
möglichst passgenaues Bildungsangebot an allen Lernorten 
zu machen.“

Gemeinsame Struktur der Bildungspläne
Beide Bildungspläne weisen erstmals eine gemeinsame 
Struktur auf und sind angeglichen an die Fächerstruktur 
der Bildungspläne der allgemeinen Schulen. Sie greifen das 
Bewährte der bisherigen Bildungspläne auf und beziehen 
darüber hinaus neue gesellschaftliche und gesetzliche Ver-
änderungen mit ein. Erhalten bleibt die Orientierung an der 
von der Weltgesundheitsorganisation veröffentlichten ICFCY 
(Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behin-
derung und Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen) und 
dem darin vorgestellten Verständnis von Behinderung. Die-
se Festlegungen sind für die Umsetzung der Bildungspläne 
handlungsleitend. Die neuen Bildungspläne berücksichtigen 
dadurch neben den individuellen Lern- und Leistungsmög-
lichkeiten der einzelnen Schülerin und des einzelnen Schü-
lers ebenso die spezifische Lebenslage und Lernbiografie im 
Zusammenhang mit biologischen, sozialen oder psychischen 
Faktoren. Neben den Fächern wie Deutsch, Kunst oder 
Mathematik sind auch Lebensfelder (personales Leben, so-
ziales und gesellschaftliches Leben, selbstständiges Leben 
und Arbeitsleben) Teil des Bildungsplans. Diese umfassen 
Kompetenzen, welche den Schülerinnen und Schülern ein 
Höchstmaß an Selbstständigkeit, Selbstbestimmung sowie 
Aktivität und Teilhabe ermöglichen. Die Verflechtung dieser 
Lebensfelder mit den Unterrichtsfächern ist ein Kernprinzip 
für die Planung von Unterricht und der Kerngedanke son-
derpädagogischer Bildungsangebote. Diese Verflechtung wird 
unterstützt durch Denkanstöße zur Schulentwicklung, bei-
spielhaft aufgeführte Inhalte und exemplarische Aneignungs- 
und Differenzierungsmöglichkeiten sowie Verlinkungen inner-
halb der Bildungspläne und zum Bildungsplan 2016.

Weitere Informationen
Um die Lehrerinnen und Lehrer bei der Umsetzung des 
neuen Bildungsplans zu unterstützen, gibt es neben Fortbil-
dungsangeboten des Zentrums für Schulqualität und Lehrer-
bildung (ZSL) weitere Angebote. Die Lehrerinnen und Lehrer 
können auf FAQs zurückgreifen sowie einen digitalen Kurs 
mit Erklärvideos absolvieren. Außerdem gibt es Beispielauf-
gaben sowie weitere Materialien zum Einstieg in die Arbeit 
mit den neuen Bildungsplänen. Die Überarbeitung der Bil-
dungspläne der Förderschwerpunkte „Lernen“ und „Geistige 
Entwicklung“ wurde mit der Bildungsplanreform der allge-
meinen Schulen 2016 notwendig. Beide Förderschwerpunkte 
stellen jeweils eigene Bildungsgänge dar. In ihnen werden 
die meisten Schülerinnen und Schüler mit Anspruch auf 
ein sonderpädagogisches Bildungsangebot unterrichtet. Die 
Bildungspläne können Sie unter www.bildungsplaene-bw.de 
einsehen.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wochenimpuls
Predigtimpuls 20. Sonntag: Lk 12,49-53 

Ist das nicht gewöhnungsbedürftig, was wir da im heutigen 
Evangelium hören? Ein Jesus, der Feuer auf die Erde bringt 
und will, dass es brennt. Ein Jesus, der Streit und Spaltung 
will. Ein Brandstifter und ein Störenfried. Ist das wirklich „un-
ser“ Jesus? Ja, das ist „unser“ Jesus. Brandgefährlich ist 
er für alle, die die Welt genau einordnen wollen in gut und 
böse, in schuldig und unschuldig, brandgefährlich, denn 
dieser Jesus macht genau das Gegenteil: Er setzt sich mit 
dem Schuldiggewordenen an einen Tisch. Er hält mit Sün-
dern Mahl. Er wendet sich liebevoll den offensichtlich Bösen 
und Schlechten zu, so dass sie auf einmal ihr Leben ändern 
und ganz neu anfangen können. Er hält diesen Menschen 
keine Moralpredigt, er nimmt sie in den Arm. 
Und so ist Jesus in der Tat ein Störenfried, weil er damit 
die „Frommen“ seiner Zeit kritisiert, weil er seinem Gott 
mehr gehorcht als den Pharisäern und Schriftgelehrten, die 
meinen, sie wüssten genau, was dieser Gott will und was er 
nicht will. Kann das gut gehen? Nein, das wird ihn den Kopf 
kosten. Dennoch bleibt er Brandstifter und Störenfried, bleibt 
seinem Gott treu, von dem er sich gesandt weiß, diesem 
Gott, der eben nicht einfach einteilt und verurteilt, sondern 
der barmherzig ist und der liebt.
Jesus kann nicht anders als so zu reden und so zu handeln, 
denn dazu weiß er sich vom Vater berufen. Und Jesus will, 
dass die ganze Welt brennt, dass sie brennt mit dem Feuer 
seiner Liebe. Dieser unbändigen Liebe zu Gott und zu den 
Menschen. Er muss Feuer auf die Erde werfen und Streit 
riskieren; aber nicht einfach nur um des Streites Willen, 
sondern um die Menschen zu einer Entscheidung zu führen: 
Entweder man ist für ihn oder gegen ihn. Damit es da keine 
Missverständnisse gibt: Wenn Jesus auch vom Streit in den 
Familien spricht, Väter gegen Söhne und Schwiegermütter 
gegen Schwiegertöchter, dann meint Jesus hier sicher keine 
Streitigkeiten wegen des Fernsehprogramms oder so was, 
nein: Hier geht es um den Glauben, um einen Glauben, der 
keine faulen Kompromisse zulässt, sondern der Entschie-
denheit fordert, selbst wenn ich die ganze Familie gegen 
mich habe. Wenn ich Jesus nachfolgen will, dann muss 
mein „Ja“ ein „Ja“ sein und mein „Nein“ ein „Nein“, auch 
wenn andere was ganz anderes sagen oder von mir wollen. 
Ein wirklich hartes Evangelium, das uns da heute begegnet 
- ein anscheinend unbeugsamer Jesus. Ein Jesus, der uns 
deutlich macht, dass unser Glaube nicht ein bisschen „De-
koration“ für Festtage ist und Christsein nicht ein bisschen 
„Feierlichkeit“ am Sonntagmorgen, sondern Entschiedenheit 
für Gott, die mein ganzes Leben durchdringt. Entschieden-
heit für eine Kirche, die auch wirklich die Kirche Jesu Christi 
ist; in der er lebendig sein kann und heilend. Der Herr sucht 
Menschen, die sich von ihm anstecken lassen und keine, 
die sich immer gleich als „Feuer-Löscher“ betätigen, nur 
damit Ruhe ist. Ein Herr, der fordert und herausfordert: Ein 
Christsein für Entschiedene. Ein Christsein, das Feuer fängt 
für diesen Jesus Christus und für seine Art zu leben und 
zu lieben. Einfach ist das nicht, aber nicht unmöglich. Denn 
der Herr lässt uns ja nicht allein mit unserer Entschiedenheit, 
sondern er schenkt uns seinen Geist. Und das Feuer, das 
er entzündet, ist ja kein Flächenbrand, der alles zerstört, 
sondern Pfingstfeuer, Feuer, das reinigt, heilt und Neues 
möglich macht mitten unter uns.

Diakon Godehard König

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 12. August
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier - Opfer: Miteinander teilen

Samstag, 13. August
Sonntag, 14. August - 20. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jer 38,4-6; LII: Hebr 12,1-4; Ev: Lk 12,49-53
 9.00 Uhr (H, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S, D) Eucharistiefeier
11.15 Uhr (H) ev. Gottesdienst
14.30 Uhr (H) Taufe von Amira Fügner
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Kräutersegnung in allen Gemeinden

Montag, 15. August - Mariä Aufnahme in den Himmel
19.00 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
anschl. eucharistische Anbetung

Dienstag, 16. August
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 17. August
17.00 Uhr (D) Fußwallfahrt, Treffpunkt: Marienkapelle
19.00 Uhr (R) Eucharistiefeier im Weggental
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 18. August
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 19. August
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Samstag, 20. August
Sonntag, 21. August - 21. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 66,18-21; LII: Hebr 12,5-7; Ev: Lk 13,22-30
 9.00 Uhr (D, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H, F) Eucharistiefeier
11.30 Uhr (H) Essen in fröhlicher Runde
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Kollekte für die Kirchengemeinden

Weitere Mitteilungen

Miteinander teilen - August: Bangladesch
Aus Fremden werden gute Nachbarn
Zum fünften Mal jährt sich im August der Beginn der Vertrei-
bung der Rohingya aus Myanmar. Mehr als eine Million Ge-
flüchtete leben seither in Lagern im bitterarmen Nachbarland 
Bangladesch. Unsere Partnerorganisation Uttaran gibt den 
Entwurzelten neuen Mut und Hoffnung. Beides brauchen sie 
dringend. Uttaran versorgt die Menschen nicht nur mit dem 
Nötigsten, sondern schafft mit Schneiderei-Training neue 
Perspektiven - auch für die Nachbarn aus angrenzenden 
Dörfern. In Gemeinschaftsarbeit werden so Kleidungsstücke 
hergestellt und auf dem Markt verkauft. Eine Erfolgsge-
schichte, die zusammenschweißt. Yasmin Ara, die mit ihrem 
Verdienst ihre Eltern und Geschwister unterstützt, ist glück-
lich: „Nun kann ich von meinem Verdienst wieder Fleisch 
und Fisch für meine Familie kaufen. Wenn ich ihr Lächeln 
sehe, hat sich all meine harte Arbeit gelohnt.“ Miteinander 
teilen unterstützt dieses Projekt mit 185.000 Euro.

Kräuterweihe zum Hochfest
„Mariä Aufnahme in den Himmel“
in den Gottesdiensten am Sonntag, 14. August
Es ist ein guter Brauch, dass bei den Gottesdiensten zum 
Hochfest der Aufnahme Marias in den Himmel Kräuterbü-
schel gesegnet werden. Dies hängt damit zusammen, dass 
viele Kräuter wie auch die Ähren verschiedener Getreidear-
ten, die man im „Kräuterbüschel“ zusammenfügt, erst im 
Monat August zur Reife kommen. Auch die in der Liturgie 
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übliche Bezeichnung Marias als „Blume auf den Wiesen und 
Lilie der Täler“ (vgl. Hld 2,1) mag zu diesem Brauch beige-
tragen haben. Herzliche Einladung!

Willkommen zum gemeinsamen Mittagessen
in fröhlicher Runde!

Wir laden alle zum gemeinsamen Mittagessen ein, egal wel-
chen Alters, welcher Religion und welchen Geschlechts, am 
Sonntag, 21. August 2022, um 11.30 Uhr. Das Gemeinde-
zentrum ist ab 11.00 Uhr geöffnet. Wer Lust und Zeit hat, 
der melde sich bitte telefonisch bis Montag, 15. August 
2022, bei mir an (07478 1745).

Luitgard Werner

Jahresrechnung 2021
Nachdem die Kirchengemeinderäte für die Kirchengemeinde 
den Rechenschaftsbericht für das Jahr 2021 angenommen 
haben, liegt dieser Bericht von Montag, 15. August, bis 
einschließlich Freitag, 26. August 2022, im Pfarrbüro in Hirr-
lingen, Wilhelmstr. 7, zur Einsichtnahme aus.

Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu:
Tel. 07478 913054, Handy: 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: Tel. 07472 951840
Diakon i.Z. Godehard König: privat Tel. 07478 8225
Pfarrbüro Hirrlingen: Tel. 07478 1235
Brigitte Deibler und Katrin Haas
Öffnungszeiten:
Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Sekretariat: zurzeit vakant
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
www.kirche-bodelshausen.de

Sonntag, 14. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr for-
dern. Lukas 12,48b

Liebe Mitmenschen,
bei Forderungen geht es uns allen ähnlich. Wir fühlen uns 
unter Druck und gestresst. Wir werden unsicher und gereizt. 
Wir haben Angst zu versagen und den Forderungen nicht zu 
genügen. Und das zu Recht. Viele sind zurzeit mit zu vielen 
Forderungen überfordert. Wer ständig überfordert ist, wird 
krank und verzweifelt am Leben. Ich frage mich, wie der o.a. 
Wochenspruch aus dem Lukasevangelium zu den barmher-
zigen Worten Jesu passt, wie z.B. zu seinem sogenannten 
Heilandsruf: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid. Ich will euch erquicken.“ Es lohnt sich – wie 
auch in weltlichen Bereichen – Zitate im Zusammenhang zu 
lesen, um sie wirklich verstehen zu können. In diesem Fall 
finden sich ebenfalls Zugänge – allerdings zunächst unbe-
queme – im Gesamttext dieses Wachsamkeitsgleichnisses. 
Seid wachsam, heißt es da sinngemäß. Seid bereit für das 
Entscheidende eures Lebens. Schiebt Wichtiges nicht auf 
später auf. Man könnte auch sagen: Lebt jeden Augenblick 
wahrhaftig, als ob es der letzte eures Lebens ist. Jesus 
selbst lebte bewusst in der damaligen eschatologischen Nah- 

erwartung des gerechten Gerichts Gottes über alle Gottlo-
sigkeit und der Vollendung aller Zeiten in Gottes Neuschöp-
fung von Himmel und Erde. In diesem Sinne erwarteten die 
Christen der Urgemeinden Jesu Wiederkunft im Zeichen des 
geheimnisvollen Menschensohns noch zu ihren Lebzeiten. 
Wir wissen heute, dass sich diese Erwartungen so nicht 
erfüllten. Die Menschheitsgeschichte ging weiter – auch mit 
einer ambivalenten Kirchengeschichte, und das, Gott sei’s 
geklagt, nicht nur zum Guten. Geblieben und zeitlos aktuell 
sind die ernsten Mahnungen der Wachsamkeitsgleichnisse. 
Man könnte auch sagen: Sie erinnern uns an das Kostbare 
und zugleich allzu rasch Vergängliche unseres Daseins. Sie 
erinnern an all die Schätze und Talente, die uns für un-
ser Leben geschenkt werden, und damit verbunden an die 
Verantwortung für das Anvertraute. Gemeint sind damit im 
Sinne Jesu keine Überforderungen. Ich brauche nichts zu 
verantworten und zu erfüllen, was anderen gegeben ist. Und 
doch habe ich die eine Aufgabe in diesem kurzen Dasein, 
mein Leben glaubwürdig, wahrhaftig und segensvoll zu leben 
als ein einzigartiges Geschenk Gottes. Nicht allein für mich 
und schon gar nicht in meiner beliebigen Verfügung, sondern 
– im Sinne Jesu – als liebende Hingabe an das Himmelreich. 
Das Himmelreich als Zentrum der Botschaft Jesu ist dann 
kein fernes Eschaton. Es geschieht, wächst und blüht auf, 
hier und heute, mitten unter uns, wo wir Gott und seinem 
Geist des Lebens Raum geben und unser Dasein gestalten 
und verwandeln lassen. Die angebliche Forderung zur Wach-
samkeit ist dann keine Überforderung mehr, sondern ein 
glückseliges (vgl. die Bergpredigt Jesu) Mitwirken am Reich 
Gottes in jedem geschenkten Moment unseres Daseins.
Ein Lied aus unserem neuen Gesangbuch „Wo wir dich lo-
ben, wachsen neue Lieder“ handelt davon. Wir singen es am 
Sonntag im Gottesdienst: „Wo Menschen sich vergessen, die 
Wege verlassen und neu beginnen, ganz neu, da berühren 
sich Himmel und Erde, dass Frieden werde unter uns. Wo 
Menschen sich verschenken, die Liebe bedenken und neu 
beginnen, ganz neu, da berühren sich Himmel und Erde … 
Wo Menschen sich verbünden, den Hass überwinden und 
neu beginnen, ganz neu, da berühren sich Himmel und Erde 
…“ Sie finden die Melodie auf unserer Homepage.

 
 Foto: Jürgen Ebert

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
am Sonntag, 14. August, in der Dionysiuskirche um 10.00 
Uhr (mit Abendmahl) und in der St.-Martinus-Kirche in Hirr-
lingen um 11.15 Uhr mit Pfarrer Jürgen Ebert. Die Kollekte 
ist für unsere Aufgaben vor Ort bestimmt.

Die Dionysiuskirche ist jeden Tag von frühmorgens an zur 
Meditation und zum Gebet geöffnet. Sie können gerne ein 
Hoffnungslicht in unserer Kerzenschale anzünden. Bitte be-
ten Sie mit in unseren Gottesdiensten, beim täglichen Mor-
gen-, Mittag- und Abendläuten für den Frieden in der Ukra-
ine und in der ganzen Welt! Vielen Dank für alle Mithilfe im 
Gebet und im Füreinander-da-Sein und bleiben Sie gesund 
und behütet!

Ihr Pfarrer Jürgen Ebert

Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage:
www.kirche-bodelshausen.de
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Veranstaltungen
im ev. Gemeindehaus Bodelshausen, Lindenstr. 17

Sonntag, 14. August
11.00 Uhr Württ. Christusbund, Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 16. August
14.00 Uhr Sturzprophylaxe (Anderlitschka)

Vereinsnachrichten

Interessengemeinschaft
Vogelschutz Hirrlingen e.V.

Aktionstag am Samstag, 13. August 2022
Am kommenden Samstag sind wir wieder im Einsatz. Es 
gibt viel zu tun, Leichtes wie Herausforderndes, es ist also 
für jeden etwas dabei. Geplant ist die Pflege des Naturkun-
depfades, das Aufräumen des Altholzes sowie der Sommer-
schnitt von einzelnen Bäumen. Nach getaner Arbeit erwartet 
die Helfer/-innen ein Restegrillen.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Vereinsschuppen

Musikverein
Hirrlingen e.V.

Vorverkaufsstart zum 62. Hirrlinger Sommerfest
Der MV Hirrlingen möchte zum 62. Sommerfest vom 2. bis 
5.9.2022 recht herzlich einladen. Mit der Partyband „Dirndl-
knacker“ wird am Freitag bei der Dirndl- und Lederhosenpar-
ty ausgiebig gefeiert. Samstags werden ab 16.30 Uhr beim 
gemütlichen Dämmerschoppen schmackhafte Schälripple an-
geboten. Zur Unterhaltung wird der Musikverein Hirrlingen 
aufspielen. Am 3.9.2022 gastiert die bekannte Schlagerband 
„Papis Pumpels“ in Hirrlingen. Der Vorverkauf hierfür ist be-
reits gestartet. Außerhalb der betrieblichen Sommerpause (9. 
bis 13.8.2022) können Sie, liebe Festbesucher, Karten bei 
Getränke Beuter in Hirrlingen erwerben. Außerdem werden 
wir an drei Tagen Karten in der Dorfmitte vor der Fahrschule 
verkaufen.
Samstag, 13.8.2022, 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 16.8.2022, 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag, 20.8.2022, 9.00 - 12.00 Uhr
Die Karten kosten im Vorverkauf 12 €.
Außerdem können Karten auch direkt bei aktiven Musikern 
erworben werden.
Der sonntägliche Festgottesdienst im Zelt sowie der Früh-
schoppen wird vom MV Obernau umrahmt. Danach folgen 
die Auftritte des MV Obernheim, der Heimatzunft Hirrlingen 
und des MK Owingen. Der gemeinsame Auftritt vom Kinder-
garten St. Josef und Kindergarten Lehen sowie ein buntes 
Kinderprogramm sorgen am Montag für Abwechslung beim 
Senioren- und Kindernachmittag. Den Dämmerschoppen 
übernimmt der MV Hirrlingen. Abends zum Festausklang 
mit Gratisverlosung wird gute Stimmung durch die Spielge-
meinschaft Horb/Bildechingen garantiert sein. Der Mittags-
tisch am Sonntag bietet schmackhafte Musikerschnitzel und 
Riesenbratwürste. Am Sonntag- und Montagnachmittag wird 
Kaffee und Kuchen im Zelt angeboten.
Wir würden uns freuen, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen 
und wünschen Ihnen bereits heute schöne und unterhaltsa-
me Stunden bei uns im Festzelt!

Ihr Musikverein Hirrlingen

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.

Volles Haus beim Schützenverein Hirrlingen

 
Glücksscheibenschießen 
 Foto: Nathalie Bailer

Rund 30 Jugendliche durften 
sich auf einen abwechslungs-
reichen Nachmittag freuen. 
Für fast alle war es das erste 
Mal, mit einem Luftgewehr zu 
schießen. Die zahlreichen Be-
treuer rund um den Schüt-
zenmeister und Jugendcoach 
Volker Bailer führten die 
Jungs und Mädels aus Hirr-
lingen spielerisch, kurzweilig 
und abwechslungsreich ans 
sportliche Schießen, liegend 
in der hochmodernen Schieß- 
und Festhalle, bei der die 
Treffer in Sekundenbruchtei-
len auf dem Monitor ange-
zeigt werden. In kleinen 
Gruppen aufgeteilt, gab es 
auf dem „alten“ Luftgewehr-
stand eine riesige Auswahl an 
Glücksscheiben. Stehend, mit 
dem Luftgewehr in einer Seil-

schlinge hängend, landeten die Treffer auf bunten Bildern mit 
Billardkugeln und Schachbrettformen. Am beliebtesten waren 
die verschiedenen Tiermotive.
Als echtes Highlight gilt das schon obligatorische Schießen 
auf bunte, wassergefüllte Luftballons aus einer Entfernung 
von 25 Metern. Eine lustige Herausforderung für die jun-
gen Gäste und zugleich erforderte es etwas Konzentration, 
ein gutes Auge und zudem das notwendige Körpergefühl. 
All das gelang den Jugendlichen in kürzester Zeit, und es 
machte sichtlich Spaß. So dürfen die Sommerferien gerne 
weitergehen. Das Hirrlinger Sommerferienprogramm ist ge-
spickt mit weiteren Attraktionen im Ort in den vielen Verei-
nen. Freut euch darauf.

Schnuppertraining
Und wer noch weitermachen möchte mit dem Luftgewehr-
schießen, kann dies donnerstags ab 19.00 Uhr oder sams-
tags von 14.00 bis 16.00 Uhr.
Alter? ab 10 Jahre

 
Liegendschießen
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Glückliche Gesichter

 
Luftballonschießen Fotos: Volker Bailer

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Sommerpause Frühschoppen
Der Frühschoppen befindet sich aktuell in der Sommerpause 
und startet erst wieder am 28. August 2022.

Abt. Fußball

Rückblick Eichenbergpokal
Bei bestem Wetter durften wir von Mittwoch bis Sonntag 
ein tolles Eichenbergpokalturnier ausrichten. Bei den Aktiven 
konnte unsere 1. Mannschaft den Turniersieg erringen. In 
der Vorrunde konnte die SpVgg Bieringen/Frommenhausen/
Schwalldorf/Obernau deutlich mit 5:0 besiegt werden. Auch 
gegen die SG Weiler/Dettingen setzten sich unsere Mannen 
souverän mit 3:0 durch, sodass im Halbfinale der Turnierneu-
ling SV Wachendorf auf unsere Mannschaft wartete. In einem 
ausgeglichenen Halbfinale konnte die Entscheidung erst im 
Elfmeterschießen herbeigeführt werden. Hier setzte sich unse-
re Mannschaft mit 4:2 durch. Am Sonntagabend kam es dann 
im Finale zum Bezirksligaduell gegen die SG Dettingen/Weiler. 
Durch toll herausgespielte Tore konnte das Finale mit 2:0 
gewonnen werden. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!
Die SGM startete als amtierender Eichenbergpokalsieger mit 
zwei knappen Niederlagen gegen den SV Wachendorf (0:1) 
und die SG Dettingen/Weiler (0:2) ins Turnier, sodass das 
Halbfinale nicht erreicht wurde. Im Spiel um Platz 5 unterlag 
unsere SGM der SpVgg Bieringen/Frommenhausen/Schwall-
dorf/Obernau ebenfalls knapp mit 0:1.
Auf diesem Wege möchten wir Simon Pabst, der sich schwer 
verletzt hat, nochmals die besten Genesungswünsche zukom-
men lassen. Ganz herzlich möchten wir uns bei allen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern sowie bei unseren Sponsoren 
und Gönnern bedanken! Ohne euren Einsatz und eure Unter-
stützung wäre ein so tolles Turnier nicht möglich gewesen.

Spielplan 1. Mannschaft und SGM
Die SGM testet diesen Donnerstag gegen den SV Wachen-
dorf II. Anpfiff ist um 19.30 Uhr in Wachendorf. Am Sonntag 
steht die erste Pokalrunde auf dem Plan. Die SGM trifft auf 
den VfL Pfullingen U23. Anpfiff ist um 16.00 Uhr in Hem-
mendorf. Bei der 1. Mannschaft fällt das Erstrundenspiel 
aus, da der Gegner nicht antritt.

Abt. Jugendfußball

Rückblick Jugendeichenbergpokal
Parallel zum Turnier der Aktiven fand in diesem Jahr auch 
der Jugendeichenbergpokal statt. Am Sonntagvormittag durf-
ten wir von der G- bis zur E-Jugend spannende Spiele er-
leben, bei denen der Spaß am Sport im Vordergrund stand. 
Darüber hinaus gab es ein Einlagenspiel der C-Junioren 
gegen die TuS Ergenzingen.
Wir möchten uns bei allen Spielern, Eltern, Trainern und 
natürlich bei den freiwilligen Schiedsrichtern bedanken, die 
die Durchführung des Turniers ermöglicht haben.

F-Jugend
Am Jugendeichenbergpokalturnier traten wir dieses Mal mit 
drei Mannschaften an. Alle Mannschaften waren mit viel 
Freude dabei, es machte Spaß, zuzusehen.
Die F1 konnte alle Spiele deutlich für sich entscheiden und 
spielte einen tollen Fußball!

Hier die Ergebnisse:
HSV 1 - HSV 3  7:0
TSV Dettingen - SV Weiler 3  4:1
BFSO - SV Weiler 2  4:2
SV Hirrlingen 2 - SV Weiler 1  0:4
SV Hirrlingen 3 - TSV Dettingen  0:2
SV Hirrlingen 1 - SV Weiler 2  9:0
SV Weiler 2 - SV Hirrlingen 2  2:1
BFSO - SV Weiler 1  3:5
SV Weiler 3 - SV Hirrlingen 3  4:0
TSV Dettingen - SV Hirrlingen 1  0:10
SV Weiler 1 - SV Weiler 2  2:0
SV Hirrlingen 2 - BFSO  1:2
SV Hirrlingen 3 - SV Weiler 3  0:2
SV Hirrlingen 2 - SV Weiler 2  3:2 n.E.
SV Hirrlingen 1 - SV Weiler 1  4:1
Am Ball waren: Ben (im Tor), Felix (3 Tore), Leo (3), Tom (8), 
Jonas (3), Henry (7), Lu (11), Raphael, Raphaele, Johannes, 
Ashkan, Jule, Eliah, Bernard, Emil, Kelly, Jorgo, Lukas, Mil-
low, Alpi, Mike und Henri
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Schnuppertennis

 
Unser schönes Tennisgelände 
lädt auch dich zum Ausprobie-
ren ein. Foto: Tennisclub

Am vergangenen Samstag 
fand auf dem Tennisgelände 
unsere Schnupperaktion für 
Leute, die sich für Tennis be-
geistern können, statt. Bei 
idealen Wetterbedingungen 
erwarteten die Vorstandschaft 
und mehrere Ausschussmit-
glieder die Interessierten. Etli-
che Erwachsene, aber auch 

Kinder zeigten ihr Interesse am Tennissport und erkundigten 
sich nach den vereinsinternen Regelungen zum Spielbetrieb. 
Auch der Tennisschläger wurde in die Hand genommen und 
erste Versuche gewagt. Manche hatten auch schon in frühe-
ren Jahren gespielt und wollten das Spielen mit der gelben 
Kugel wieder probieren. Der Tennisverein freut sich, wenn er 
wieder Zuwachs erhält und so der Tennissport als Sportart 
für Junge und Junggebliebene Interesse im Ort findet. Bei 
Kaffee und Kuchen oder einem erfrischenden Getränk konn-
te nicht nur am Samstag in den Tennissport geschnuppert 
werden, sondern auch erste Kontakte zum Verein geknüpft 
werden. Das war ein toller Erfolg! Wer an den beiden Termi-
nen keine Gelegenheit hatte, das Schnupperangebot wahr-
zunehmen, kann gerne über die Website des TC Hirrlingen 
Kontakt zur Vorstandschaft aufnehmen. Wir freuen uns auf 
dich!

Sonstiges

DJO - Deutsche Jugend in Europa
Gastschüler aus Peru und Mexiko
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer der Schüler 
aus Peru/Arequipa ist vom 21.10. bis 19.11.2022, aus Gua-
temala/Guatemala Stadt vom 20.11. bis 17.12.2022 und aus 
Brasilien/Sao Paulo vom 14.1. bis 2.3.2023. Der Gegenbe-
such ist möglich.

Kontakt: DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711 6586533, mobil 0172 6326322
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kostenloser Service der Nussbaum Medien - 
entwickelt für unsere Abonnenten!
Die kostenlose Nussbaum Club App mit mehr als 5.000 2-für-
1-Coupons. Jetzt herunterladen und sparen! Zum Beispiel bei 
Burger King, bei deiner Pizzeria um die Ecke, bei Theatern und 
Museen oder beim Legoland in Günzburg einen Coupon einlösen 
und sofort sparen.
Die Nussbaum Club App ist für unsere Abonnenten kostenlos. 
Einfach ausprobieren und deutschlandweit Geld sparen.

Wir beantworten gern alle Fragen rund um  
den Nussbaum Club:

Bei welchen Partnern kann ich mit dem Nussbaum Club 
sparen?
Löse mehr als 5.000 Coupons bei unseren Partnern ein. Suche in 
der bunten Vielfalt aus den Bereichen Essen & Trinken, Freizeit, 
Reise, Körper & Pflege, Haus & Garten, Medien, Mobilität und Bil-
dung den passenden Rabatt aus.
Mehr Infos unter www.nussbaumclub.de

Hitze
Es ist
heiß, heiß, heiß
Du willst
Eis, Eis, Eis
Der Himmel
blau, blau, blau
Die Stimmung flau
Die Sonne grell
Such Schatten schnell
Brigitte Thiessen

Panierter Feta
Der Feta wird paniert und danach langsam in einer Pfanne 
gebraten. Dazu passt ein frischer Salat. Total lecker!
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
•	 2 Scheiben Feta à ca. 150 g
•	 4 EL Mehl
•	 3 EL Paniermehl (optional)
•	 2 EL Kürbiskerne
•	 2 EL Sesam
•	 2 Eier
•	 Öl zum Anbraten

Zubereitung
1. Die Feta-Scheiben vierteln.
2. In einem Schälchen die Eier verquirlen. Ein weiteres Schäl-

chen mit dem Mehl befüllen. Kürbiskerne grob zerkleinern (z. 
B. im Gefrierbeutel mit Wellholz zerschlagen) und zusammen 
mit dem Sesam und dem Paniermehl in einem dritten Schäl-
chen vermischen.

3. Feta nun von allen Seiten panieren: zuerst im Mehl wenden 
(gut abschütteln), dann durch das Ei ziehen und schließlich in 
der Kernmischung panieren. Vorgang wiederholen!

4. Öl/Fett in einer Pfanne erhitzen, Feta darin von allen Seiten 
langsam knusprig anbraten und warm servieren. Dazu passt 
ein frischer Salat.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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